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olcher Differentialtarife betrifft, durch welche die inländiſcheſals daſſelbe herunterbrach, von einem abgebro i . 
aktion zu Gunften der ausländiſchen Jensi ſtan A Ae ba ihm das eine gg ed 
ligt wird, ift ſeitens des Adreſſaten nach der „Landw.⸗ und Forſt⸗ pollſtändi ee wurde. Zwei der Maurer ſind in der Dia⸗ 
tg.“ unterm 7. d. M. eine Antwort ergangen, aus der wir folgenden koniſſenanſtalt untergebracht worden. Die Schuld an dieſem Unglück 
Paſſus hervorheben: „Indem wir dieſes Vorgehen der Direktion mit ſoll, wie man hört, den Umſtand treffen, daß man ſich zur Anbrin⸗ 
reuden n r müſſen wir leider darauf verzichten, der königlichen gung des Hängegerüſtes einer Rüſtſtange bediente, welche bereits ſehr 
5 irektion En i für 1 8 Best Aae F een mürbe war und die ſchwere Laſt nicht zu tragen vermochte. 
a wir uns nicht in dem Beſitze eines ſolchen befinden. geſehen von in Klei f ; 
der großen Komplizirtheit der Tarife die ſich in Folge der täglich neuſam arte Euer N 5 dem Poſten 
erſcheinenden, ungemein zahlreichen Nachträge zu einer ſo vollſtändi⸗ r. Diebſtähle. Gi ae 2 gte. 
gen Unüberſichtlichkeit herausgebildet bat, daß es ſelbſt dem Fachmann pom 19. zum 20 8. M. ang biefigen Baumeister find in der Nacht 
erſt nach eingehendem Studium möglich ſein dürfte, zutreffende Ver⸗ 2 ſiebentes lägen. aus dem Hofraume 6 Hühner geſtohlen und 
leiche über beſßehende Frachtſätze im Sinne der von der königlichen Am 20. d. M 115 en ein den Gemüllhaufen geworfen worden. — 
Direktion beabſichtigten Tarifrediſion anzuftellen, entzieht ſich natur⸗ wilda ein Stück sa ein aſernenwärter einem Arbeiter aus Unter⸗ 
gemäß die Einwirkung der beſtehenden Differential ⸗ Frachtſätze baff : Der RE m daſſelbe nach einer anderen Kaſerne zu 
auf die heimiſche Produktion der unmittelbaren Wahrnehmung een a (one Hoyert r ließ das ihm übergebene Stück Holz auf dem 
der Landwirthe. Der einzelne Landwirth verfrachtet ſeine Produkte, zurück & War bas Sti ein anderes Stück fortzuſchaffen. Als 
namentlich fein Getreide, ſtets ausſchließlich nach dem nä ſigelege pater 9 N paß h 2 Holz verſchwunden, und es ſtellte ſich 
nen größeren Abſatzort und derſelbe iſt daher aus eigener Erfahrung de Di de iſt be Kalter word zbeiter daſßelbe gestohlen batten der cine 
nicht in der Lage, vergleichende Betrachtungen über Differentiale der Diebe iſt verbal en. 
rachtſätze anſtellen zu können; hierzu hat nur der Kaufmann einige EsEmme—E= 
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weit wahrnimmt, als ſeiue eigenen Intereſſen dabei etwa mit in Be⸗ 8. { 
tracht kommen. In Bezug auf die beabſichtigte Tarifreviſion kon⸗ Grand Hotel de France. Die Rittergutsbeſ. v. Dambski 
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werden, als die Produzenten des Auslandes und bitten wir, die Graetz s Hotel zum D eutſchen Hera (vorm. Krug). 
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ieſem Geſichtspunkte fe en.“ 0 rg. 1 eslein u. Frau aus 
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e neber den Edelmetallverkehr Oeſterreich⸗ungarns in Neutomiſchel, Gebr. Janotte u. Sohn aus Sarne Viehha ar 
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den nein Angaben in den 20 Jahren 1855 inkluſive 1874 28411 St 5 W. 8 m de ’Europe. Die Kaufl Tranſchle aus 
Zollpfund, der Export im gleichen Zeitraum dagegen nur 1238 Joll⸗ Sellin, Wind müller aus Oldeuburg, Turmann aus Berlin, Rumler 
. wonach von den Bezligen 25,173 Zollpfund oder 1258/1 Zoll⸗aus Breslau, Gutsbeſitzer Wirbell aus Oſtpreußen. 
pfund per Jahr im Inlande verblieben. Der größte Import (11,010 He iler’s Hotel. Die Kaufleute Spielberg u. Guttmann 
Zollpfund) fand im Jahre 1856 ſtatt und entfiel ein namhafter Theil aus Berlin, Pincus aus Janowitz, Mamlok aus Kaliſch, Oberſitzko u. 
dieſes Quantums auf die Bezüge der Nationalbank, welche auch in Frau aus Landsberg a. W., Pincus aus Betſche. 
den Jahren Jar Siber grö — 1 0 en 9e Jahre a reich A: — Graf f 
an ungemünztem Silber ſummirt ſich für die Jahre i 74Jgutsbeſitzer Graf Radolinski aus Schl ſchi ie Ri Pr 
mit 3031 ache der ker 260 8 mi 206216 e e Sur ann n. Yrau Aan Mailand in Yan Pr 
ie reine Einfuhr daher mit 2, ollpfund oder per Jahrs v. Sander u. Fam. a. Polajewo, Gü . 74255 
ai a. - 1 * en 0 Te Direktor 1 7 aus S Nee Dem an ang Dtoiecik, 
ationalbank in den ren [8 1 in großer eilf genieur v. Maller aus Wibur 0 i i i 
der von Privaten eingeführten Silberbarren war 2 verſtänd⸗Kaufl. Haager aus Kitzingen, 5 ier b aer u. Se aug Were 
lich zur Ausprägung beſtimmt und ging in Geftalt von Silbermünzen] Lucke aus Gren, Wienat aus Mülbeim a. Rh., Herzer aus Hanau, 
aer Pendel in einen 2g ehlen Wen er vn Feier f Bieten e aup Bremen” . bensſel aus Reuß, Maeff a. Ciberfeib, 
veranſchaulicht die folgende Ueberſicht: A - 

DM Goldmünzen a ei aus Klkrroßer, Oberon m. B Bee une efißer —.— 
Einfuhr . . 35308 5553 559 mann aus a N . l. Em. Weingändler . Breslau, Be. Kal- 
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Danach ergiebt ſich ein Mehr⸗Import an 265,797 Zollpfund Gold⸗ Mylius’ Hotel de Dresde. Se. Exzellenz General⸗Lieu⸗ 
münzen im Ehe Aal von 160 Millionen a undſtenant v. Kameke, Hauptm und Adiudant Prievee, Ober v. Saſſe, 
ein Mehr⸗Export von 6,998,929 Zollpfund Silbermünzen im Lieutenant und Adjudant Gieſe und Oberſt⸗Lieut. Graf v. Pfeil aus 
Werthe von 280 Millionen Gulden, wonach der Handel in ha Die Lieuts. v. Maſſenbach aus Schmiedeberg und Wettig aus 
Münzen mit einem Plus der Ausfuhr per 120 Millionen Gulden ab⸗Belgard i. P. Beterinarius Krüger aus Frankfurt a. O. Die Ritter⸗ 
ſchließt, welches ſich jedoch durch die Mehrbezüge an ungemünztem 8 Baron Hundt d. Hafften aus Turowo und Hochſchulz 
Gold und Silber auf 28 Millionen Gulden reduzirt, denn der Werth 95 5 Das Och 7 1 Konſul Lang aus Nürnberg. Baumeiſter 
der importirten Edelmetalle und Münzen berechnet ſich für jene 20 Redlich au hwiebus. Pfarrer Köhler nebſt Frau aus Löbau. Die 
Jahre mit 655, Millionen Gulden, die Ausfuhr aber mit 6839 Mil⸗ Fabrikanten Mönnich aus Osnabrück und Wagner aus Schweidnig. 
onen Gulden. Wird die im Jahre 1866 an ghreußen geleiftetelo n Kaufleute Deutſch und Hahn aus Berlin, Schwob aus Biel, 
Kriegsentſchädigung per 30 Millionen Gulden in Abzug gebracht, fo Fenn zus Schönheide, Moll aus Liſſa, Fortmann aus Oldenburg, 
reſultirt noch ein Aktivum don 2 Millionen Gulden. Die hier mit⸗ Heat und ans 1 1 D., Bock aus Breslau, Grüneberg aus 
getheilten Ziffern erklären auch die Seitens der öſterreichiſchen Na⸗ Main und Paulo aus Salzeſlen g l 

kionalbank vorgenommene Umwechslung des größten Theiles ihres Er nberg’$ 15 Die Kaufleute Pennens aus 
ſilbernen Baarſchatzes gegen Gold. Dürken, Spielhagen a. Unruhſtadt, Behrena und Meyer aus Berlin, 
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n Pie Gliberfeage in Indien. Wie die „Times“ meldet, pat rer 1. Landau aus Breslau, Fischer a. Leids. 
die Handelskammer von Kalfutta an die Regierung das Erſucen . ESEEESERIEEN 


erichtet, das Geſetz, welches dem Publikum das Recht giebt, 7 er 
& ilber in h nen aus * agen zu laſſen, zu ſuspendi⸗ Telegraphiſche Nachrichten. 
ren. Wir erinnern hierbei, daß durch dieſes Hoden die Handels⸗ Konſtantinopel, 21. Juli. Eine Depeſche Osman Paſcha's 


kammer von Kalkutta ein ſehr beachtenswerthes Moment für die Be i 1 Sai . = . 
urtheilung der Silberfrage mit Rückſicht auf Indien geboten iſt und en N am Kampfe bei Saitſchar ge Serben theilnahmen. 
daß man nunmehr auch in dieſem großen Silberlande an Maßna er Kampf bei Ivor am 18. d. endete mit dem Siege der Türken. 


men gegen die verheerenden Wirkungen der courſirenden Sildefwäh⸗ Ignatieff reiſt am Montag nach Petersburg ab. 
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rung denkt. Bukareſt, 21. Juli. Der Senat ermächtigte den Kriegsminiſter 
— . —— auf deſſen Verlangen, je nach Bedürfniß die Reſerven der zweiten 
Lokal Es und Pr obin zi elles. Territorialdiviſion unter Waffen zu rufen. Der Finanzminiſter 

brachte eine Vorlage wegen Prägung von Goldmünzen ein. 
Poſen, 21. Juli. Bukareſt, 21. Juli. Die Kammer nahm eine Thronadreſſe an, 


r. Die Gerichtsferien — eg mit dem heutigen Tage undſ welche Klagen über das frühere Miniſterium erhebt und die Zufrie⸗ 
erreichen am 1. September ihr Ende. denheit mit dem gegenwärtigen ausſpricht, ſowie die Hoffnung auf 
r. Unglücksfall. Geſtern Morgens kurz vor 7 Uhr brach am ſeine neue Aera gegenſeitigen Vertrauens, der Freiheit und Gerechtig⸗ 


Dome ein dort angebrachtes Hängegerüſt herunter, wobei zwei Mau⸗ ke jali j 111 . : z 118 
rer, welche auf dem Gerüſte Sehen den, 2 berunterſtürzten und der keit. Desüglih der äußeren Politit hält die Adreſſe die Neutralität 


eine von ihnen beide Beine brach, der andere eine innere Verletzung für ein Gebot der Verträge und der geograpbiſchen Lage, erwartet 
davontrug. Außerdem wurde der Maurerpolier, welcher den Abputz aber trotzdem die Erledigung aller Reklamationen, welche Rumänien 
des Domes übernommen, und gerade unter dem Schwebegerüſt ſtand, u verſchiedenen Zeiten machte. 
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